
Bezirk Unterfranken-Nord 2018/19
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord)
Spielbericht (genehmigt)

nu.Dokument 011e, erstellt am 04.11.2018 07:38 | Seite 1

TSV 1921 Röthlein : DJK Gänheim - 8 : 8
02.11.2018, 20:00 Uhr
 

Rang Name, Vorname

1 1.1 Lender, Christian

2 1.2 Schlegel, Vadim

3 1.3 Herla, Christopher

4 1.4 Strauß, Andreas

5 1.5 Kern, Joachim

6 1.6 Eirich, Vitalis

D1 Lender, Christian/Kern, Joachim

D2 Schlegel, Vadim/Herla, Christopher

D3 Strauß, Andreas/Eirich, Vitalis

Rang Name, Vorname

1 1.1 Göbel, Sven

2 1.2 Goldstein, Martin

3 1.3 Amthor, Rüdiger

4 1.5 Volk, Burkhard

5 1.6 Brunner, Reinhold

6 2.1 Scheuring, Stefan

D1 Goldstein, Martin/Volk, Burkhard

D2 Göbel, Sven/Brunner, Reinhold

D3 Amthor, Rüdiger/Scheuring, Stefan

TSV 1921 Röthlein DJK Gänheim 1. Satz 2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz Sätze Spiele

Lender, Christian Göbel, SvenD1-D2
Kern, Joachim Brunner, Reinhold

11:3 9:11 5:11 7:11 1:3 0:1

Schlegel, Vadim Goldstein, MartinD2-D1
Herla, Christopher Volk, Burkhard

15:17 8:11 11:9 6:11 1:3 0:1

Strauß, Andreas Amthor, RüdigerD3-D3
Eirich, Vitalis Scheuring, Stefan

12:10 11:7 8:11 11:8 3:1 1:0

1-2 Lender, Christian Goldstein, Martin 11:9 13:11 6:11 11:13 11:7 3:2 1:0

2-1 Schlegel, Vadim Göbel, Sven 5:11 12:10 8:11 11:6 12:10 3:2 1:0

3-4 Herla, Christopher Volk, Burkhard 11:7 11:7 11:7 3:0 1:0

4-3 Strauß, Andreas Amthor, Rüdiger 11:8 8:11 11:4 11:4 3:1 1:0

5-6 Kern, Joachim Scheuring, Stefan 7:11 11:8 11:13 11:6 8:11 2:3 0:1

6-5 Eirich, Vitalis Brunner, Reinhold 11:7 11:1 11:7 3:0 1:0

1-1 Lender, Christian Göbel, Sven 5:11 4:11 9:11 0:3 0:1

2-2 Schlegel, Vadim Goldstein, Martin 7:11 11:13 11:9 11:9 8:11 2:3 0:1

3-3 Herla, Christopher Amthor, Rüdiger 11:5 11:7 11:4 3:0 1:0

4-4 Strauß, Andreas Volk, Burkhard 7:11 11:3 5:11 12:10 5:11 2:3 0:1

5-5 Kern, Joachim Brunner, Reinhold 5:11 11:1 11:9 11:9 3:1 1:0

6-6 Eirich, Vitalis Scheuring, Stefan 11:8 11:9 5:11 10:12 5:11 2:3 0:1

Lender, Christian Goldstein, MartinD1-D1
Kern, Joachim Volk, Burkhard

10:12 6:11 12:10 7:11 1:3 0:1

Bälle: 623:604 35:31 8:8

Spielbeginn: 20:00 Uhr - Spielende: 23:30

Bemerkungen:

Letzte Änderung Verein: 03.11.18 02:09
Letzte Änderung Admin: 03.11.18 11:16

Gerade noch einmal gutgegangen - für Gänheim! Im Spitzenspiel in der Röthleiner TSV-Turnhalle hatte der Tabellenzweite den Tabel-
lenführer am Rande einer Niederlage. Die Eröffnungsdoppel verliefen mit zwei Siegen und einer Niederlage noch zugunsten der leicht 
favorisierten Gäste. Dann trumpften die Gastgeber auf. Zur Überraschung aller musste sich gleich zu Anfang der Topspieler der Liga, 
Sven Göbel seinem Gegner Vadim Schlegel im fünften Satz "hauchdünn" (10:12) geschlagen geben. Das böse Omen nahm seinen 
Lauf, alle Einzel gingen an Röthlein, bis Stefan Scheuring mit seinem Sieg die Wende einleitete. Sven Göbel und Martin Goldstein leg-
ten nach, glichen ihre Anfangsniederlagen aus und hielten damit das Spiel wieder offen. Rüdiger Amthor kam auch in seinem zweiten 
Spiel nicht durch. Er musste dem überragenden Christopher Herla gratulieren, der an diesem Abend keinen einzigen Satz verlor, auch 
nicht  gegen Burkhard Volk. Dieser sorgte in seinem zweiten Einzel nicht nur für eine ausgeglichene persönliche Bilanz sondern auch 
für den Anschluss seines Teams. Im dritten Paarkreuz oder im Schlussdoppel musste das Match entschieden werden. Röthleins 
Joachim Kern legte gegen Reinhold Brunner erneut vor, der wie Amthor an diesem Abend glücklos blieb. Beim Stand von 8:6 hatten 
die Gastgeber das Unentschieden sicher und den Sieg vor Augen. Das letzte Einzel entwickelte die eines Spitzenspiels würdige 
Dramatik. Es ging über fünf Sätze und wurde vom Schlussdoppel, das Goldstein-Volk klar für sich entschieden, zeitlich überholt. Glück 
für Gänheim, dass Stefan Scheuring an diesem Abend die Nerven behielt, einen Zweisatzrückstand wegsteckte und in einem harten 
Wettkampf am Ende die Nase vorn hatte. Sein Siegball löste bei den nervlich höchst angespannten Mannschaftskollegen einen Jubel 
aus, wie er sonst nur von Meisterschaften bekannt ist. Ein gutes Omen für Gänheims Erste?


